
Am 14.09.2011 wurden Sonja und Christian an den deutschen Staat ausgeliefert.
Den beiden mittlerweile über 70-jährigen werden Brand- und Bombenanschläge gegen Konzerne der Atom- 
und Rüstungsindustrie vorgeworfen, unter anderem solchen, die in den 70er Jahren an der Apartheid in 
Südafrika beteiligt waren. Ebenso ein weiterer Brandanschlag, der sich gegen die Stadtumstrukturierung in 
Heidelberg richtete. Die Aktionen werden den RZ (revolutionäre Zellen) zugerechnet. Sonja wird u.a. durch 
eine gekaufte und erpresste Aussage die Beteiligung an dem Überfall auf die OPEG-Tagung in Wien in den 
70er Jahren vorgeworfen.

Als sie merkten, daß sie überwacht werden, setzten sich Sonja und Christian 1978 nach Frankreich ins Exil 
ab. Dort lebten sie bis 2000 unter anderer Identität, welche durch einen lebenswichtigen Krankenhausaufen-
thalt aufflog. Nach kurzer Zeit in Untersuchungshaft tolerierte der französische Staat vorerst ihren Aufen-
thalt. Deutschland stellte daraufhin einen Auslieferungsantrag, welchem nun stattgegeben wurde.

Es ist nicht verwunderlich, dass den Beiden im Rentenalter der Prozess gemacht werden soll, denn Revolu-
tionär_innen und Widerstandskämpfer_innen werden lebenslang verfolgt. Der Staat sieht es in seiner
machterhaltenden Pflicht, solche Menschen zu verurteilen, erst recht, wenn sie einer BKA-Fahndung über 
mehrere Jahrzehnte lang erfolgreich entkommen konnten. Die fehlende Kooperationsbereitschaft, das Nich-
teingehen auf Deals mit der Staatsanwaltschaft und das jegliche Fehlen von Reue zeigen, dass sie ihre Ideale
und Ideen bis heute nicht verloren haben.

Uns geht es in diesem Aufruf zu Solidarität mit den Beiden weder um das Herbeisehnen vergangener Zeiten 
noch irgendeine Art von Glorifizierung von Gruppen und Personen. Neben aller Kritik an ihrem Weg, sehen 
wir die RZ als einen wichtigen Bestandteil der antiautoritären Widerstandsbewegung in der BRD. Sowohl 
die Organisationsform der RZ als auch die Reflektion der einzelnen Zellen und die zahlreichen Beiträge zu 
politischen Debatten haben zur Entwicklung revolutionärer Ideen beigetragen. Ob Sonja und Christian Teil 
davon waren spielt für unsere Solidarität keine Rolle. 
Christian wurde mittlerweile aus der Haft entlassen, Sonja sitzt weiterhin in Frankfurt im Knast.

Sie sind Individuen wie wir, die damals wie heute die bestehenden Ordnungsverhältnisse
ablehnen und mit ihren Ideen für ein Leben in Freiheit einstehen. 
Es gibt damals wie Heute tausende von Gründen für die soziale Revolte!
Solidarität mit Sonja und Christian! Freiheit für alle!                                                         Anarchisten_innen

Damals wie heute - tausend Gründe für die Revolte!
Solidarität mit Sonja und Christian
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